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liebe leserinnen,
liebe leser,

im Oktober sind wieder sechs Jah-
re vorbei. Es steht eine Kirchenvor-
standswahl an. Um dieses Thema soll 
es auch im neuen Gemeindebrief gehen. 
Was ist eigentlich ein Kirchenvorstand, 
und was haben wir uns als Kampagne 
zur Wahl überlegt? Das erfahren Sie 
auf der Themenseite.

Außerdem haben wir eine langjährige 
ehrenamtliche Kirchenvorsteherin der 
Auferstehungsgemeinde Ammersricht 
befragt, Jasmin Mittag. Was sie moti-
viert hat, für dieses Amt zu kandidie-
ren und was ihr Freude bereitet hat bei 
ihrer Arbeit, das berichtet sie uns.

Dieser Gemeindebrief ist unser erster 
gemeinsamer. Sie fi nden Berichte aus 
den beiden Kirchengemeinden und 
auch alle Informationen, was sich jetzt 
durch die Kooperation für Sie verän-
dert hat. Zum Beispiel stehen jetzt die 
Öffnungszeiten des Pfarramtes und 
alle Kontaktdaten fest. 

In den kommenden drei Monaten er-
warten uns wieder viele spannende 
Veranstaltungen. Jugendliche werden 
konfi rmiert und auch der Freiluftgot-
tesdienst am Monte Kaolino wird eine 
Neuaufl age erfahren, diesmal mit meh-
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reren Nachbargemeinden, die sich be-
teiligen werden, auf dem Wahrzeichen 
unserer Region ein großes Fest zu fei-
ern.
Auch das Evangelische Bildungswerk 
hat für uns wieder tolle Angebote vor 
Ort, die immer eine gute Wahl sind. 
Viel Freude beim Schmökern und bis 
vielleicht bald, bei der ein oder ande-
ren Veranstaltung, in live.

Ihre Pfarrer

Stefan Fischer             Heinrich ArweckStefan Fischer             Heinrich Arweck
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thema | konkret

Am 20. Oktober wird ein neuer Kir-
chenvorstand gewählt. Der Kirchen-
vorstand ist das Leitungsgremium der 
Kirchengemeinde und besteht aus 
Ehrenamtlichen und den Hauptamt-
lichen, die pro Person eine Stimme 
haben. Es entscheidet also nicht der 
Pfarrer alleine.

aufgaben des kirchenvorstandes
Der Kirchenvorstand hat weitreichen-
de Entscheidungsbefugnisse. 
Von Finanzen bis zu Fragen des kirch-
lichen Lebens. Von neuen Veranstal-
tungsformaten entwickeln bis hin zu 
Baufragen. Wann Gottesdienste statt-
fi nden, und welche Form sie haben. 
Über den Gebrauch von kirchlichen 
Gebäuden, Kindergottesdienst, Kon-
fi rmandenarbeit und Erwachsenenbil-
dung. Alle Sitzungen, die in der Regel 
monatlich stattfi nden,  können be-
sucht werden. Die Kirchenleitung ist 

Am 20. Oktober wird - wie alle sechs 
Jahre - der neue Kirchenvorstand 
gewählt. 
Was das ist und was diesmal anders 
sein wird ...

deine kirche. deine wahl! dein amt?
am 20.10. ist wahl zum kirchenvorstand

3



demokratisch und öffentlich. Auch bei 
der Besetzung von Pfarrstellen ist es 
der Kirchenvorstand, der ein wesent-
liches Auswahlrecht hat. Auch Perso-
nalangelegenheiten von Mitarbeiten-
den obliegen dem Kirchenvorstand.

gemeinsamer kirchenvorstand
Ab dieser Wahl wird es einen gemein-
samen Kirchenvorstand der Pfarrei 
geben. Also ein Gremium, wo die Au-
rerstehungskirche Ammersricht und 
Hirschau vorher je ein eigenes Lei-
tungsgremium hatten. Je drei Kan-
didierende aus Ammersricht und 
Hirschau werden gewählt. Aus jeder 
Gemeinde wird dann noch je eine Per-
son vom gewählten Kirchenvorstand 
berufen.

du bist gefragt
Wählen darf, der konfi rmiert ist oder 
wer über 18 Jahre alt ist. Jede Stim-
me zählt und entscheidet mit, wer die 
Pfarrei künftig leiten wird. Demokra-
tie braucht Demokraten - das gilt auch 
für die Kirche. Es wird eine allgemei-
ne Briefwahl sein und die Unterlagen 
werden direkt allen Wahlberechtigten 
zugestellt. 

gestalte mit
Wenn du evangelisch und über 18 Jah-
re alt bist, kandidiere zum Kirchenvor-
stand. Frage nicht „Warum ich?“ son-
dern: „Warum nicht ich!?“

werbekampage
Bis zur Wahl werden wir regelmäßig in 
social Media und auf unserer Home-
page auf die Wahl im Oktober auf-
merksam machen. Dafür befragen wir 
Gemeindemitglieder, die wahlberech-
tigt sind, „Warum wählst Du?“
Die wirklich spannenden Antworten 
werden in unregelmäßigen Abständen 
auf Facebook und Instagramm zu se-
hen sein. 

        
        EvangelischAmmersrichtHirschau

        evangelischammersrichthirschau

wenn du kandidieren möchtest?
Wenn Du oder Sie überlegen, sich eh-
renamtlich einzubringen, gerne den 
Kontakt zu Pfarrern oder Vertrauens-
männern suchen. 

thema | konkret
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Aus den Kirchengemeinden Am-
mersricht und Hirschau ist nun eine 
Pfarrei mit einer Verwaltung gewor-
den. Auch dieser gemeinsame Ge-
meindebrief ist ein Ergebnis. In seiner 
Festpredigt würdigte er das Vorhaben 
als Schritt in die Zukunft. Im Anschluss 
gab es einen Empfang im Gemeinde-
haus.
1+1=1, das war der Gedanke der bei-
den Pfarrer, den Ambergs Oberbür-
germeister Michael Cerny mit dem 

Wunsch kommentierte, dass sich da-
raus doch entsprechend der Algebra 
eine 2 entwickle - in dem Sinn, dass 
sich ein spürbarer Mehrwert einstelle. 

Vieles wurde im Dialog und Mitein-
ander gestaltet. Von der Begrüßung 
der beiden Pfarrer im Dialog, bis hin 
zu den Vorbereitungen des Empfangs 
oder der Moderation der beiden Ver-
trauensmänner.

Kirche muss sich für die Menschen im-
mer wieder verändern. Und das ist gut 
und richtig so. 

Regionalbischof Klaus Stiegler war 
am 1. Advent nach Ammersricht 
gekommen, um die Kooperation zu 
besiegeln.

 nicht mehr zwei. sondern eins
kooperationsvertrag feierlich unterzeichnet
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texttext

Anfang Januar war der erste Arbeits-
tag im neuen gemeinsamen Pfarramt. 
Pfarrer Fischer und Hirschaus Ver-
trauensmann Ulrich Gerlach hießen 
die Sekretärinnen willkommen.

gemeinsames pfaramt

startschuss mit neuem team
pfarramt strukturiert sich nicht nur personell neu

Mit neuen Öffnungszeiten und geteil-
ten Zuständigkeiten ist das gemein-
same Pfarramt gestartet. Es ist eine 
gute Kombination, so Ulrich Gerlach: 
Erfahrung und frischer Wind. Frau 
Flach wird überwiegend Finanzaufga-
ben und Abkündigungen übernehmen, 
Frau Gerlinger Anfragen zu kirchli-

chen Amtshandlungen und Meldewe-
sensfragen. 
Jeder Prozess wird neu aufgestellt 
und strukturiert. Daher danken wir 
für Ihr Verständnis, dass nicht immer 
alles sofort passiert oder wegen Fort-
bildungen das Büro erstmals nicht re-
gelmäßig besetzt ist. 

Gerlach wünschte viel Freude und Se-
gen. Wir freuen uns auf die Arbeit im 
nun großen Team. Die Öffnungszeiten 
fi nden Sie auf der Seite mit den Kon-
taktdaten.
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Das zentrale Anliegen des deutschen 
Weltgebetstages ist, die Stimmen der 
palästinensischen Christinnen bei uns 
zu Gehör zu bringen, die die Liturgie 
für den Weltgebetstag am 1. März 
2024 erarbeitet haben. Es geht  um 
eine „Reise durch das Land, in dem Je-
sus gelebt und gelehrt hat“. Ein Land 
mit langer Tradition und großer kultu-
reller, ethnischer und religiöser Viel-
falt, aber auch mit Konfl ikten, unter 
denen die Menschen dort seit langem 
leiden.
Das Motto „… durch das Band des 
Friedens“ stammt aus dem Brief an 
die Gemeinde in Ephesus (Kap. 4,3). 
Darin ist von Demut, Freundlichkeit 
und Geduld die Rede und von aktiven 
Tugenden, die Frieden stiften können, 
so schwer es auch sein mag. Wir wol-

len für Gerechtigkeit, Frieden und die 
weltweite Einhaltung der Menschen-
rechte beten.
Angesichts von Gewalt, Hass und 
Krieg in Israel und Palästina soll der 
Weltgebetstag dazu beitragen, dass 
Verständigung, Versöhnung und Frie-
den eine Chance bekommen, im Na-
hen Osten und auch bei uns.

Manfred Flach
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weltgebetstag

ein hoffnungszeichen gegen gewalt und hass

Quelle: https://weltgebetstag.de/aktueller-wgt/palaestina/

Herzliche Einladung zum

Weltgebetstag am 01.03.2024

in Ammersricht um 19:00 Uhr 
in der Auferstehungskirche

in Hirschau um 17:00 Uhr 
in der Gustav-Adolf-Gedächtniskirche



konfi rmanden

konfi rmation 2024
große feste stehen für die jugendlichen an

konfi rmandenbeichte
23. März, 17 Uhr  
Ammersricht Auferstehungsk.

konfi rmation Ammersricht
 24. März, 10:30 Uhr
Ammersricht Auferstehungsk.

konfi rmation hirschau 
14. April, 10:30 Uhr

Zweimal feiern wir Konfi rmation. 
Einmal in Ammersricht, einmal 
in Hirschau. Für die Familien ein 
bedeutendes Fest.

Erstmals war der Konfi kurs Amberg-
weit ausgeschrieben. An den Termi-
nen werden diese jungen Erwachse-
nen konfi rmiert:
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aktiv-gegen-missbrauch

„Was ihr dem geringsten meiner Brü-
der getan habt, das habt ihr mir getan.“   
Gut, gerne und wohlbehalten sollen 
Menschen Kontakte mit Kirche erfah-
ren. Jesus sagt: „Was ihr dem gerings-
ten meiner Brüder getan habt, das 
habt ihr mir getan“ (Mt 25,40). Mehr 
braucht es theologisch dazu nicht zu 
sagen. Daher treten wir kompromiss-
los und aktiv gegen Missbrauch und 
jede Form sexualisierter Gewalt ein 
und stehen für transparente und scho-
nungslose Aufklärung, die immer die 
Betroffenenperspektive einnimmt. 

hindern
Übergriffe und sexualisierte Gewalt 
dürfen nicht stattfi nden. Dazu wird 
vorbeugend gearbeitet. Neue Ehren-
amtliche und Mitarbeitende, die mit 
Menschen durch ihre Aufgabe in Kon-
takt stehen, werden verpfl ichtet, ein 
erweitertes Führungszeugnis vorzu-
legen. Mitarbeitende sind verpfl ichtet 
strafrechtliche Ermittlungen gegen 

aktiv gegen missbrauch
prävention, damit kirche sicherer raum ist

sie der dienstvorgesetzten Person 
unverzüglich anzuzeigen. Dazu fi n-
den regelmäßige Risikobewertungen 
durch den Kirchenvorstand und Sen-
sibilisierungsmaßnahmen der Mitar-
beitenden statt. Arbeitsfeldbezogene 
Handlungsanweisungen ergehen.

hinschauen und hinhören
Alle Mitarbeitenden auf allen Ebenen 
sind verpfl ichtet, Auffälligkeiten und 
Verdachtsfälle - auch, wenn diese ih-
nen zu Ohren kommen -  unverzüg-
lich der dienstvorgesetzten Person zu 
melden und strafrechtlich relevante Din-
ge bei der Polizei zur Anzeige zu bringen. 

helfen und handeln
Wir ermutigen nicht nur ausdrück-
lich Verdachtsfälle bei den jeweiligen 
Dienstvorgesetzten zu melden und 
begründete Fälle zur Anzeige zu brin-
gen, wir verpfl ichten. Wir haben eben-
so ein internes Beschwerdemanage-
ment eingerichtet, siehe Seite 31.
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Wenn die Schulden über den Kopf 
wachsen...
Der Einstieg in die Verschuldung geht 
oft sehr schnell. Die 27 Schuldner- 
und Insolvenzberatungsstellen der 
Diakonie in Bayern bieten eine spezi-
alisierte und kostenfreie Beratung an, 
um überschuldeten Menschen wieder 
neue Perspektiven und einen Weg aus 
der Schuldenspirale zu zeigen.

Mit Ihrer Spende können wir u. a. 
präventive Angebote ausbauen, Auf-
klärungs- und Informationskampag-
nen in sozialen Plattformen starten, 
Unterstützungsleistungen für Über-
setzer:innen bzw. Dolmetscher:innen 
übernehmen, Nachwuchskräfte für 
die Schuldnerberatung fördern sowie 
auch andere Angebote der Diakonie in 
Bayern unterstützen.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

diakoniesammlung

20 % der Spenden 

an die Kirchengemeinden 
verbleiben in der Kirchen-
gemeinde für die diakoni-
sche Arbeit vor Ort.

Damit unterstützen wir 
Menschen unserer Heimat.

diakonie hilft. helfen sie mit.
frühjahrssammlung 2024 

spendenkonto auferstehungskirche
DE24 7525 0000 0190 0518 70
Verwendungszweck „Diakoniesammlung “ 

spendenkonto hirschau
DE88 7525 0000 0190 2025 23
Verwendungszweck „Diakoniesammlung“

 

oder Überweisungsträger im Flyer
benutzen.

10



Für viele war es das Jahreshighlight 
unserer kirchlichen Veranstaltungen. 
Deswegen machen wir es wieder. 
Am Pfi ngstsonntag um 10:30 Uhr 
feiern wir einen Festgottesdienst 
oben auf dem Monte Kaolino. Parallel 
wird wieder ein Kindergottesdienst 
sein.
Predigen wird heuer ein Mann mit 
Wurzeln in Brasilien:
Pfarrer Marcio Trentini aus Kohl-
berg, denn es kommen nicht nur die 
Amberger und Hirschauer, auch die 

Gemeinden Kohlberg, Wernberg, Et-
zenricht und Rothenstadt feiern mit. 
Danach ist wieder für Verpfl egung 
und einen perfekten Familientag ge-
sorgt.
Der Berg ist zu Fuß oder mit Seilbahn 
erreichbar, frühzeitiges Kommen ist 
notwendig, denn der Aufstieg dauert!

pfi ngsten auf dem monte kaolino
pfi ngstsonntag, 10:30 Uhr

pfi ngsten | aktuell

Auch heuer wieder wird Pfi ngsten 
auf dem Monte Kaolino gefeiert. 
Wie letztes Jahr. Was diesmal 
aber anders ist ...

11
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die natürliche stimme entdecken
den körper zum klingen bringen

Der Kurs richtet sich an alle die 
gerne singen oder sprechen, schon 
immer mal singen wollten oder/und 
ihre Stimme im berufl ichen Alltag 
brauchen.

Die Stimme ist ein wesentlicher 
Ausdruck unserer Persönlichkeit im 
Privaten oder im Beruf.
In diesem Workshop steht die Freu-
de an der eigenen Stimmentwick-
lung im Vordergrund.
Spielerisch werden wir den Zusam-
menhang zwischen Körper, Atmen 
und Stimme erfahren. 

Referentin: Reinhild Kuhn
Termin: 09:00-12:00 und 13:00-
16:00 Uhr
Samstag, 9. März 2024 

Anmeldung: EBW Oberpfalz, 
ebw.oberpfalz@elkb.de oder 
09622 6079426
Gebühr: 50,00 €
Hinweis: bequeme Kleidung (keine 
Jeans), warme Socken und eine Yoga-
oder Gymnastikmatte 

gemeinehaus auferstehungskirche 
ammersricht



leben am rand - living on the edge
ausstellung und vorträge von kevon coyne

Coyne bediente sich einer unmittel-
baren und direkten Bildsprache, die 
sich stilistisch an den Bad Paintings 
und der Art Brut orientierte. Die 
Protagonisten seiner oft humorvol-
len, narrativen Bilder berühren alle 
Facetten des menschlichen Mit-
einanders und bewegen sich dabei 
zwischen kindlich-naiver Unbeküm-
mertheit und bitterbösem Macht-
spiel. Sie führen „den ewigen Kampf 
zwischen Licht und Dunkel, wo doch 
am Ende immer das Lächerliche 
triumphiert.“ (Coyne 2001)

05.04.2024 - Ausstellungseröffnung. 
Die Ausstellung ist zu den Öffnungs-
zeiten der Kirche zu besichtigen,
zusätzlich finden begleitend Veran-
staltungen statt (10.04.24, 15.04.24, 
17.04.24, 21.04.24,

Anmeldung: EBW Oberpfalz,  
ebw.oberpfalz@elkb.de oder  
09622 6079426
Eintritt frei. In Zusammenarbeit mit 
der Kulturwerkstatt Hirschau e.V.

gemeinehaus hirschau
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gemeindestatistik

das vergangene jahr in zahlen
gemeinde ammersricht

gemeinde hirschau | 777 Gemeindeglieder
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4 x im Jahr erscheint unser Gemeinde-
brief und wird durch viele ehrenamtli-
che Mitarbeiter verteilt. 
Der Gemeindebrief möchte Sie neben 
Homepage und Social-Media-Kanälen 
über Wichtiges und Aktuelles aus der 
Gemeinde und der Landeskirche so-
wie über unsere Veranstaltungen und 
Angebote informieren. Deshalb ist es 
uns wichtig, dass Jede und Jeder aus 
unserer Pfarrei einen Gemeindebrief 
erhält.

Wenn Sie sich vorstellen können, Ge-
meindebriefe zu verteilen,
evtl. bei einem Spaziergang, dann mel-
den Sie sich bitte im Pfarramt.

Hirschau
Kommerzienrat-Dorfner-Straße,
Kahlhofstraße und
Dr. Flügel-Straße (ca. 16 Stck.)

Ammersricht
Steigerstraße
Bergmannstraße (ca. 18 Stck.)

Hirschau
Marienstraße und den Frühmessweg 

(ca. 16 Stck.)

Schnaittenbach

im Gebiet Brödlasfurt am Forst

(ca. 20 Stck.)

gemeinde aktuell

austräger (m/w/d) gesucht
für unseren gemeindebrief

Wenn Sie ...

• gerne an der frischen Luft sind
• sich gerne bewegen
• sich gerne ehrenamtlich betä- 

tigen möchten

... dann sind Sie bei uns ge-
nau an der richtigen Stelle.

E-Mail: 
pfarramt.ammersricht-hirschau@elkb.de 
oder zu den Bürozeiten unter den 
angegebenen Telefonnummern

für folgende straßen 
brauchen wir ihre hilfe!

Ammersricht
Neubernricht (ca. 25 Stck.)
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digitalekirche

nachfolge anders: follow us
so fi ndet ihr unsere pfarrei auf social media

Veranstaltungen, Bilder und Be-
richte, Mutmachimpulse und vie-
les mehr.

„Folgt mir nach und ihr habt das ewi-
ge Leben!“, das hat Jesus sinngemäß 
seinen Jüngern versprochen. Das gilt 
ungebrochen bis heute. 
Aber: Ihr könnt eurer Pfarrei auch 

digital folgen. Auf Facebook oder In-
stagram. 
Auf unserer neugestalteten Home-
page fi ndet ihr nicht nur Aktuelles, 
sondern auch Formulare und alle un-
sere Veröffentlichungen. 

Wir freuen uns über Likes und Klicks.
www.evangelisch-ammersricht-hirschau.de



tauffest2024

wenn die taufe unvergesslich sein soll
tauffest 2024  - anmeldung möglich

Nachdem das Tauffest 2022 große 
Resonanz erzeugt hatte und viele be-
reits nachgefragt hatten: Ja, es gibt 
eine Wiederholung und diesmal ma-
chen alle Gemeinden des Dekanats 
mit. 

Zu den schönsten Festen im Leben 
gehört die Taufe. Gott sagt Ja zu uns 
und nimmt uns als seine Kinder an. 
Wir werden aufgenommen in die 
große Gemeinschaft der Christinnen 

und Christen hier vor Ort und welt-
weit. Unser Ziel: Es soll für alle alles 
kostenlos sein.

Wir machen Ihre Taufe oder die Ih-
res Kindes zu einem unvergesslichen 
Event. Und die Feier danach organi-
sieren wir ebenfalls für Sie und Sie 
bringen mit, wen Sie gerne dabei ha-
ben wollen. 

Weitere Informationen gerne im 
Pfarramt .

Termin für das Tauffest:
6. Juli 2024 - nachmittags

Freie Taufe? Natürlich!
Wir taufen im Freien an der Vils. 
Mit einem großen Fest für die ganze 
Familie.

evangelisches                tauffest
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hirschau
gustav-adolf-gedächtniskirche 

ammmersricht
auferstehungskirche 

märz

01. Freitag 17:00 Uhr Weltgebetstag 
der Frauen 

19:00 Uhr Weltgebetstag 
der Frauen

03. Sonntag
Okuli

10:30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl

9:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

10. Sonntag
Lätare

9:00 Uhr Gottesdienst 10:30 Uhr Gottesdienst

17. Sonntag
Judika

10:30 Uhr Gottesdienst 9:00 Uhr Gottesdienst 

18. Montag 18:00 Uhr Taizé-Gebet
Pfarrk. Mariä Himmelfahrt 

23. Samstag 17:00 Uhr Beichtgottes-
dienst

24. Konfi rmation 
Palmsonntag

9:00 Uhr Gottesdienst 10:30 Uhr Gottesdienst 
mit Konfi rmation , ABM

28. Gründonnerstag 17:00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

19:00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

29. Karfreitag 19:00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 

10:00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

31. Ostersonntag 10:00 Uhr Festgottes-
dienst mit Abendmahl

6:00 Uhr Auferstehungs-
feier

gottesdienste und besonderes
märz - mai 2024
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hirschau
gustav-adolf-gedächtniskirche

ammmersricht
auferstehungskirche

april

01. Ostermontag 10:00 Uhr Gottesdienst

07. Sonntag
Quasimodogeniti

9:00 Uhr Gottesdienst 10:30 Uhr Gottesdienst

08. Montag 18:00 Uhr Taizé-Gebet
Pfarrk. Mariä Himmelfahrt

14. Konfi rmation
Misericordias Dom.

10:30 Uhr Gottesdienst
mit Konfi rmation, ABM

9:00 Uhr Gottesdienst 

21. Sonntag
Jubilate

9;00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl

10:30 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl

28. Sonntag
Kantate

10:30 Uhr Gottesdienst 9:00 Uhr Gottesdienst 

mai

05. Sonntag
Rogate

9:00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl

10:30 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl

07. Dienstag 18:30 Uhr ökumenischer 
Bittgang ab kath. Kirche 
Schnaittenbach

09. Donnerstag
Christi Himmelf.

10:30 Uhr Regionaler Gottesdienst auf dem Mausberg

12. Sonntag
Exaudi

10:30 Uhr Gottesdienst 9:00 Uhr Gottesdienst 

19. Pfi ngstsonntag 10:30 Uhr Festgottesdienst der Gemeinden zwischen 
Amberg und Weiden auf dem Monte Kaolino

26. Sonntag
Trinitatis

9:00 Uhr Gottesdienst 10:30 Uhr Gottesdienst

gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau | martin-luther-straße 13 | 92242 hirschau

auferstehungskirche amberg | dollackerstraße 29 | 92224 amberg
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kreative lob- und gebetszeit
gott durch bewegung begegnen – tanz von innen heraus

loben und beten

20

Dies ist eine der vielen Möglichkeiten, 
über unseren Verstand hinaus, Gott 
anzubeten, zu loben und zu erleben. 
Wir wollen uns Zeit nehmen, Gott zu 
begegnen. 

Sei herzlich eingeladen. Komm einfach 
vorbei und probiere aus. Du kannst 
tanzen, mit Tüchern dich bewegen, Bi-
belverse lesen, beten, schauen.
Nichts musst du vorher können - mach 
es wie du es auf dem Herzen hast und 
lass dich inspirieren.

Zu diesen Zeiten ist der Gemeinde-
saal in Ammersricht dafür offen:

termine
Montag 19.00 - 20.00 Uhr: 
4.3. / 6.5.
Mittwoch 8.00 - 9.00 Uhr: 
20.3. / 24.04. / 22.5.

weitere informationen
Christina Scholle 
09621 74647

20

Ein „sinnvolles“ Angebot. Sinnvoll, weil 
es die Sinne anspricht. Vielleicht ist 
das was für Dich?



  
  

Das Osterlicht
 ist der 

Morgenglanz 
nicht dieser, 

sondern 
einer neuen Erde.                                                                                                

gertrud von le fort

Gründonnerstag 28.03.
17 Uhr Beichtgottesdienst 
in Hirschau 

19 Uhr Beichtgottesdienst 
Auferstehungskirche Ammersricht
 jeweils mit Abendmahl

Karfreitag 29.03. 
10 Uhr Gottesdienst 
Auferstehungskirche Ammersricht

19 Uhr Gottesdienst 
in Hirschau 
jeweils mit Abendmahl

Ostersonntag 31.03. 
6 Uhr Auferstehungsfeier
Auferstehungskirche Ammersricht

10 Uhr Gottesdienst in Hirschau 
jeweils mit Abendmahl

Ostermontag 01.04. 
10 Uhr Gottesdienst 
Auferstehungskirche Ammericht

mit kerzen sieg über die fi nsternis feiern
unsere ostergottesdienste

festgottesdienste
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gruppen & kreise
ammersricht

konfi kurs 
Glauben und Lebenswirklichkeit ins Gespräch bringen. 
Leitung: Pfarrer Arweck, Pfarrer Fischer
Ab Juli beginnt der Konfi kurs für 2011 Geborene. 

kirchenchor
Der Kirchenchor probt donnerstags um 18:30 Uhr. 
Leitung: Thomas Appel, Tel. 09621  657715

treffpunkt gemeindehaus
Gemütlich zusammensitzen bei Kaffee und Kuchen, plau-
dern und interessanten Themen zuhören. 
Mittwochs von 14:30 -16:30 Uhr
6. März  Pura Vida – die reiche Küste zwischen 
  Karibik und Pazifi k
  Impressionen einer Reise nach Costa Rica
  Frau Dorothea Flach
10. April  Bayern und Böhmen – so nah und manchmal 
  doch so fern. Ein Streifzug durch Jahrtau-
  sende Nachbarschaft (Teil III). Vom eisernen 
  Vorhang zum grünen Band (1990 – heute) 
  Herr Reinhold Balk 
8. Mai Besuch der Amberger Synagoge mit Führung
  Abfahrt auf dem Parkplatz bereits um 14:00 Uhr
  Bitte anmelden!

Leitung:  Monika Flach,  Tel. 09621  62917
 Werner Weinmann, Tel. 09621 64816

s(w)ing together - the soul of resurrection
Wer Spaß an gospelnaher Pop- und Soulmusik hat, ist hier 
richtig. Probentermine jeweils samstags um 10 Uhr:
am 16.03., 20.04. und 18.05.
Leitung: Ulrich Starke, Tel. 0171  6393198
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gruppen & kreise
hirschau

dacapo 
Kann ohne Muss. Singen macht Dir Freude und Du brauchst 
ein Hobby? Proben dann, wenn es in Deinen Terminkalen-
der passt - fl exibel, einmal wöchentlich. Fetziges und mo-
dernes Liedgut - mehrstimmig. Dann bist Du hier richtig.
Leitung: Friederike Seidel-Kohl
Infos: Tel. 0172/6906673

seniorenkreis
Geselliges Beisammensein. Humor und Lebensfreude. Kaf-
fee und Kuchen. Ausfl üge, aber auch Wissenserweiterung: 
Vorträge und Diskussionen. 
Termine: Montag, 25.03. und 22.04., Dienstag, 14.05. 
jeweils um 14:30 Uhr, Gemeindehaussaal 
Leitung: Ingrid Schlosser, Gabriele Heuberger
Infos: Tel. 09622/1225

spielekreis
Mensch-Ärger-Dich-Nicht und Monoply haben wir und  
auch viele andere Spiele, die Du noch nicht kennst. 
Termine: 07.03., 04.04., 02.05., jeweils am 1. Donnerstag im 
Monat um 19:00 Uhr-22 Uhr im Gemeindehaussaal
Leitung: Dominik Mußemann, Florian Bast

ökumenischer trauertreff
Verlust tut weh. Reden kann gut tun. Am ersten Dienstag 
im Monat um 15 Uhr im kath. Pfarrheim.
Leitung: Georg Franz Fröhler
Infos: Kath. Pfarramt 09622/2331

einblick
Klein und Groß machen Ausfl üge zu besonderen Orten und 
gewinnen neue Einblicke. Anmeldung jeweils erbeten.Spiele
Termine werden auf der homepage bekannt gegeben.
Leitung: Pfarrer Stefan Fischer, Bildungswerk Oberpfalz
Infos & Anmeldung: stefan.reinhold.fi scher@elkb.de
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Einmal im Jahr fi ndet ein Gottesdienst 
zur Gebetswoche der Einheit der 
Christinnen und Christen statt, bei 
dem man bewusst gemeinsam Got-
tesdienst feiert. In Ammersricht ge-
staltete Pfarrer Heinrich Arweck die 
Liturgie und Pfarrer Michael Jakob 
predigte in der evangelischen Kirche. 
Anschließend traf man sich zum Aus-
tausch im Gemeindehaus.

Auch in Hirschau wurde gefeiert. Pfar-
rer Johann Hofmann predigte in der 
evangelischen Kirche: „Wer andere 
verurteilt, kann einen Fehler machen. 
Wer anderen hilft, macht nichts falsch.“  

gemeinsam gottesdienste gefeiert
10 jahre zusammenarbeit im sachausschuss

ökumene vor ort

Die Auferstehungsgemeinde und die 
Pfarrei St. Konrad in Ammersricht ha-
ben 10 Jahre Zusammenarbeit gefeiert. 
Auch in Hirschau war ein ökumeni-
scher Gottesdienst.
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Seit 30 Jahren leitet Friederike Sei-
del-Kohl den Chor DaCapo der evan-
gelischen Kirchengemeinde Hirschau.
 
Entstanden ist er als Jugendchor, der 
aus dem Jugendkreis unter der Lei-
tung ihres Bruders Rüdiger Seidel 
hervorging. Zunächst lief der Jugend-
chor parallel zum damals noch exis-

tierenden Kirchenchor. Im Laufe des 
Jahres 1993 übernahm Friederike Sei-
del-Kohl als Tochter des amtierenden 
Pfarrers Helmut Seidel die Leitung. 
„Wir sind ein moderner zeitgemäßer 
kirchlicher Chor, der jedoch keine tra-
ditionellen Kirchenlieder singt“, so die 
Chorleiterin. 

Der Chor veranstaltet Benefi zkonzer-
te mit Gospelmusik, singt aber auch 
weltliche Musik wie Abba, Michael Ja-
ckson und Wise Guys. Regionalbischof 
Klaus Stiegler aus Regensburg dankte 
ihr für ihren Dienst. 

Beim Festgottesdienst zum Koopera-
tionsvertrag in der Auferstehungskir-
che in Amberg konnte Pfarrer Stefan 
Fischer eine besondere Ehrung vor-
nehmen:

friederike seidel-kohl 30 jahre chorleiterin 
regionalbischof übergibt urkunde

25
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Die Ergebnisse sind manchmal erwartbar, aber 
auch oft sehr erstaunlich.  Orientierungstypen, 
Religiosität, Vertrauen, Reformerwartung, Got-
tesdienst und konfessioneller Vergleich waren 
die Themen. Wir wollen neugierig machen. 
Die ganze Studie: https://kmu.ekd.de

kirchenmitgliedschaftsuntersuchung
alle 10 jahre wird abgefragt

umfrageergebnisse

Alle 10 Jahre wird eine Unter-
suchung erhoben zu Glaube und 
Verbundenheit mit Kirche bei 
Mitgliedern der evangelischen 
Kirche. Zusatzthema diesmal: 
Vergleich Evangelisch-Katholisch.
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neujahrsempfang

Heuer gab es erstmals einen gemein-
samen Neujahrsempfang der Stadt 
Schnaittenbach, der katholischen 
Pfarrei Schnaittenbach und der evan-
gelischen Kirchengemeinde Hirschau. 

Gut 200 Interessierte waren im Vi-
tusheim zusammengekommen. Beide 
Pfarrer betonten die Wichtigkeit der 
Demokratie in diesen Zeiten. Bürger-
meister Eichenmüller ehrte zwei junge 
Frauen, die im vergangenen Jahr einen 

erster gemeinsamer neujahrsempfang
stadt und beide kirchen haben eingeladen

Großbrand im Ort verhindert haben. 
Vorausgegangen war ein Gottesdienst 
zu dem beide Konfessionen eingela-
den waren. 

„Wo kämen wir hin, wenn alle sagten, 
wo kämen wir hin, und niemand ginge, 
einmal zu schauen, wohin man käme, 
wenn man ginge?“ Mit diesem Gedan-
ken des Theologen Kurt Marti betonte 
Pfarrer Fischer, wie wichtig es ist, als 
Kirche neue Wege zu gehen. „Koope-
ration ist Zukunft!“
Nächstes Jahr wird es eine Wiederho-
lung geben, waren sich die Veranstal-
ter einig. 

Kooperation  macht es möglich.
Stadt Schnaittenbach und Kirchen 
veranstalten gemeinsam einen Emp-
fang zum Jahresbeginn.
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veränderungpersonell

Rita Degel war über viele Jahre die 
freundliche Stimme am Telefon des 
Pfarramtes Hirschau und immer für 
Anfragen und Anliegen erste An-
sprechpartnerin. 
Beim Dankfest für Mitarbeitende in 
Hirschau haben wir sie verabschiedet 

Nun beginnt eine Zeit ohne ständiges  
„Rita, kannst du mal...“, Buchungen, Ein-
zahlungen und Mails.  
Wir sagen herzlichen Dank für alles 
Engagement, stete Zuverlässigkeit 
und das herzliche Miteinander.
Gerade die Zeit nach dem Weggang 
von Pfarrer Breitwieser und die Va-
kanz haben viel Organisationstalent 
erfordert.  

verabschiedungen wurden begangen
in gemeinden und dekanat

Dekan Karlhermann Schötz hat gut 
20 Jahre den Dekanatsbezirk Sulz-
bach-Rosenberg, zu dem auch unsere 
beiden Kirchengemeinden gehören, 
geleitet. Nun ist er in den Ruhestand 
gegangen. In seiner letzten Predigt als 
Dekan stellte er den Dank groß heraus. 
Anders als in der katholischen Kirche 
sind in der evangelischen Kirche alle 
Ämter Funktionsämter des Pfarrberu-
fes und damit auf Zeit. Dekan Schötz 
gab nach seiner Entpfl ichtung sein 
Amtskreuz zurück. 
Zahlreiche Ehrengäste waren gekom-
men. Auch die beiden Vertrauensmän-
ner unserer Kirchengemeinden, Wer-
ner Weinmann und Ulrich Gerlach, 
Wir wünschen Gesundheit und Gottes 
Segen für den neuen Lebensabschnitt.
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veränderungstrukturell

ein novum in bayern - kooperation.
dekanatsfusion mit doppelspitze.

70.000 Evangelische soll der neue 
Dekanatsbezirk haben, in dem wir ab 
Juli liegen werden. Aus den drei De-
kanaten Weiden, Sulzbach-Rosenberg 
und Cham wird der größte Dekanats-
bezirk der Bayerischen Landeskirche 
und: Er wird künfi tig von einem Dekan 
und einer Dekanin geleitet. Der Ruhe-
stand des Sulzbacher Dekans Schötz 
macht es möglich. So wird  die mittlere 
Leitungsebene neu strukturiert und 
eine Dekansfunktion eingespart.  Das 
„Dekanat Cham, Sulzbach-Rosenberg, 
Weiden“ entsteht. Offi zieller Deka-

natssitz wird Weiden.
Der Weidner Dekan Thomas Guba 
und die bisherige Chamer Dekanin 
Ulrike Dittmar werden sich die Auf-
gaben teilen. Dekanin Dittmar wird 
nach Sulzbach-Rosenberg ziehen und 
u. a. auch für Ammersricht-Hirschau 
zuständig sein.
In Dittmars Verantwortung fallen für 
das gesamte Dekanat die Bereiche 
Kirchenmusik sowie die Jugendarbeit 
und -werke. Gubas Aufgaben sind Ge-
schäftsführung, Verwaltungsstelle, 
Diakonie sowie Kindertagesstätten, 
Krankenhaus-, Studierenden- und Te-
lefonseelsorge.
Kirche denkt und organisiert sich neu, 
mit dem Ziel, aufgabenorientiert am 
Menschen zu sein.

Aus drei mach eins. Auch auf Deka-
natsebene ändert sich etwas. Und 
damit wird auch Geschichte geschrie-
ben. 
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dank an mitarbeiter

In Ammersricht blickte Pfarrer Arweck auf 
das vergangene Jahr zurück und auch in 
Hirschau hat man nach einem Gottesdienst 
und Abendessen gemütlich zusammen ge-
sessen. 

„sie sind das glück unserer kirche“
dank an Mitabeiter in beiden gemeinden

Beide Gemeinden haben zum 
Jahresbeginn Danke an alle 
Mitarbeitenden gesagt. Es gab 
Essen, Musik  und Interaktives.
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Posaunenchöre gibt es in evangeli-
schen Gemeinden? Aber was, wenn 
eine Blaskapelle im Gottesdienst auf-
tritt. Dazu gab es einen Workshop. 

musikworkshop

„Wie geht Gottesdienst 2.0 ?“: Unter 
diesem Titel hatte der Kreisverband 
Amberg-Sulzbach des Nordbayeri-
schen Musikbunds (NBMB) ins evan-
gelische Gemeindehaus in Hirschau 
eingeladen. Der musikalische Part 
oblag Kreisdirigent Dr. Christian 
Bäuml, den kirchlichen übernahm der 
evangelische Pfarrer Stefan Fischer. 
Teilnehmer waren Musiker der Werk-
volkkapelle Schlicht, des Musikver-
eins Vilseck, der Jugendblaskapelle 

wie geht evangelischer gottesdienst?
workshop für musikerInnen.

Fensterbach, der Blaskapelle St. Ägi-
dius Schmidmühlen, des Musikvereins 
Glosberg aus Mittelfranken und des 
Musikzugs Hirschau.

Die Teilnehmer refl ektierten über 
den Aufbau eines evangelischen Got-
tesdienstes. Zudem ging es um Be-
sonderheiten bei ökumenischen Got-
tesdiensten, Literaturauswahl und 
Voraussetzungen für Musiker, um gut 
einen Gottesdienst umrahmen zu kön-
nen. Mit diesen erarbeiteten Inhalten 
wurde dann auch der Abendgottes-
dienst in der Gustav-Adolf-Gedächt-
nis-Kirche musikalisch gestaltet.
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Da saß ich vor einer Kaffeetasse mit 
der Aufschrift „Kann ich nicht beurtei-
len. Müsste mich interessieren!“

Genau so, dachte ich vor mich hin, ant-
worten junge Leute, wenn ich sie frage:
„Kannst Du Dir nicht vorstellen, für 
den neuen Kirchenvorstand zu kandi-
dieren? Überleg doch bitte mal!“
Dann wurden Kollege Fischer und ich 
doch plötzlich von einer Mail über-
rascht, die Mut gemacht hat.

Eine junge Frau, Mutter zweier lebhaf-
ter Kinder, schickte ein Bild von sich 
mit folgendem Text :

„Ich bin ein sehr offener und kommu-
nikationsfreudiger Mensch. Mich in-
teressieren Menschen und ich habe 
gerne mit unterschiedlichsten Charak-
teren zu tun. 
Wichtig sind mir Familie, Beruf und 
Hobby. 

Und ich bin dankbar, dass es gelingt, 
vieles davon im Alltag zu genießen. Ich 
bin gerne kreativ. 
Ich kandidiere. Im Kirchenvorstand 
möchte ich mitarbeiten, weil ich was 
zurückgeben möchte und es mir schon 
seit der Konfi rmation Freude bereitet, 
einen Beitrag zum Gemeindeleben zu 
leisten. 
Besonders am Herzen liegen mir An-
gebote für Familien und Jugendliche 
zu fördern. Kirche/Gemeinde ist für 
mich, vergleichbar mit einem Hafen, 
der Ruhe vor dem Sturm, Schutz und 
auch Sicherheit bietet. 
Die Kirchengemeinde sollte auf jeden 
Fall so eine Art Anker sein und den 
Menschen mit Rat und Tat zur Seite 
stehen. Die Gottesdienste und das 
Zusammensein spielen dabei sicher-
lich eine große Rolle.“

Falls Sie dieser Text anspricht, und Sie 
seit langer Zeit ähnliche Überlegun-
gen haben, dann bewerben Sie sich 
(mit oder ohne Bild) bei 
pfarramt.ammersricht-hirschau@elkb.de

Ihr Pfarrer

Heinrich Arweck

müsste sie eigentlich interessieren
ich frage sie!

an(ge)dacht 

Hobby. 

(mit oder ohne Bild) bei 
pfarramtpfarramt
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telefonseelsorge 
Immer ein offenes Ohr.
0800/1110111 (kostenlos)

hilfestellung 
und beratung 
diakonie

bezirksstelle 
Arbeitslosenberatung,
Kirchlich-Allgemeine-Sozialarbeit,
Migrationsberatung,
Asylberatung u. v. m. 

Pfarrplatz 5
92237 Sulzbach-Rosenberg
Tel. 09661/ 87770-200
Fax 09661/ 87770-250
info@diakoniesuro.de

sozialpsychiatrisches 
zentrum amberg
Gerontopsychiatrische 
Fachberatung,
Sozialpsychiatrischer Dienst
Paulanergasse 18
92224 Amberg
Tel. 09621 / 3724-0

geschäftsstelle  
Martin-Luther-Str. 11-15
92242 Hirschau

Tel. 09622/6079426
Fax 09622/6079427
ebw.oberpfalz@elkb.de 
www.ebw-oberpfalz.de
        evangelisches.bildungswerk.oberpfalz

ansprechpartnerinnen
Geschäftsführerin: Bettina Hahn
Sekretariat: Juliette Schaller

öffnungszeiten
Di    9:00 Uhr -12:00 Uhr 
 13:00 Uhr -18:00 Uhr
Mi     9:00 Uhr -12:00 Uhr 
Do     9:00 Uhr -12:00 Uhr

aktuelle veranstaltungen
vor ort und der region
auf der Homepage:

einrichtungen & dienste
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pfarramt & kontakt 

evangelisch-lutherisches
pfarramt ammersricht-hirschau
Martin-Luther-Str. 11-15
92242 Hirschau
Tel. 09622/71462
Fax. 09622/71463

pfarramt.ammersricht-hirschau@elkb.de
www.evangelisch-ammersricht-hirschau.de 

        EvangelischAmmersrichtHirschau
        evangelischammersrichthirschau

pfarrer
Pfarrer Heinrich Arweck
Bereich Ammersricht 
Leitung Klinikseelsorge 
heinrich.arweck@elkb.de
Tel. 0157/56409929

Pfarrer Stefan Fischer
Bereich Hirschau
Geschäftsführung Pfarramt
stefan.reinhold.fi scher@elkb.de 
Tel. 0160 /4231462

sekretariat
Monika Flach
Carolin Gerlinger

www.evangelisch-ammersricht-hirschau.de 

        
        

öffnungzeiten
pfarramt hirschau
Dienstag:  10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:30 –16:30 Uhr

sprechzeit im gemeindehaus 
auferstehungskirche ammersricht
Mittwoch:  10:00 – 11:00 Uhr

spendenkonto auferstehungs-
kirche ammersricht
DE24 7525 0000 0190 0518 70
bitte Zweck angeben 

spendenkonto hirschau
DE88 7525 0000 0190 2025 23
bitte Zweck angeben

vertrauensleute
Ammersricht: Werner Weinmann
Hirschau: Ulrich Gerlach

weitere informationen 

aktiv gegen missbrauch
                             alles dazu auf der
                             Homepage
                             alles dazu auf der
                             Homepage
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thema konkret

Wie kam es, dass du Mitglied im 
Kirchenvorstand bist?
Ich hab mich schon immer engagiert, 
im Elternbeirat des Kindergartens, 
der verschiedenen Schulen, die meine 
Kinder besuchten. Als die Kinder aus 
der Schule waren, hatte ich Zeit. In der 
Gemeinde habe ich auch schon immer 
mitgearbeitet und als man mich fragte, 
war ich gerne bereit zu kandidieren.

Was verbindet dich mit deiner 
Kirchengemeinde?
Hier wurden meine Kinder konfi r-
miert. Ich liebe besonders die Kirche.

Was an der Arbeit macht dir am 
meisten Freude?
Die Arbeit empfi nde ich als Gottes-
dienst. Ob die Arbeit in der Kirche im 
Garten oder im Gemeindehaus ist, ob 
sie körperlich oder geistiger Natur ist, 
sie beseelt mich. 
Die viele Organisationsarbeit und der 
Umgang mit den Menschen haben 
mich sicher auch selbstbewusster ge-
macht.

Warum sollte man für den 
Kirchenvorstand  kandidieren?
Kirche kann nur funktionieren, wenn 
sich Menschen engagieren. Ob im 
Gebet, in der Gemeindearbeit oder in 
der Zukunftsplanung. Wie würde eine 
Gesellschaft ohne das Miteinander 
aussehen?

erfahrungen als kirchenvorsteherin
wir haben nachgefragt

Jasmin Mittag aus der Auferstehungs-
gemeinde Ammersricht ist Kirchen-
vorsteherin und sie will wieder kandi-
dieren. 
Wir haben mit ihr gesprochen.


